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Glatte Preise, glatt gespart!
Aktion

 2.00 
oder Unsere Goldstücke
7 Roggenbrötchen   
tiefgefroren,
je 490-g-Btl. (1 kg = 4.08)

Aktion

 1.00 
oder Maxi King   
je 3 x 35-g-Pckg. (1 kg = 9.52)

oder Milchschnitte   
je 5 x 28-g-Pckg. (1 kg = 7.14)

Kinder 
Pingui   
je 4 x 30-g-Pckg. (1 kg = 8.33)

Coppenrath & Wiese 
Unsere Goldstücke
6 Dinkelbrötchen   
tiefgefroren,
je 420-g-Btl. (1 kg = 4.76)

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%  17 . Woche. Gültig ab  24.04.2023 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

MICHELSTADT

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

Frauenpower für den Odenwald Seite 6

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Meldungen

Das Beste vom Tag 
aus dem Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Werbeprospekte:
Nachhaltiger, als mancher denkt

Seite 3

Maximilian Hein 
Ihr Ansprechpartner
rund um Pkw im Odenwald.

T +49 6061 7008-70
Mobil +49 162 9 04 50 41
maximilian.hein@
autohaus-ebert.de

Autohaus Ebert GmbH & Co. KG 
info@autohaus-ebert.de
www.mercedes-benz-ebert.de

voba-online.de/termingeld

Die Kommunion und Konfirmation ist ein 
wichtiges Ereignis in deinem Leben. 
Zu diesem Ehrentag gratulieren wir dir ganz 
herzlich und wünschen dir alles Gute!

Bei allen Fragen rund ums Geld sind 
wir gerne für dich da.

Unser Tipp: 

Geldgeschenke 

sinnvoll anlegen 

und ab 1.000 Euro 

attraktive Verzinsung 

sichern! 

Herzlichen Glückwunsch

zur Kommunion und KonĊrmation.

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Südhessen ist die sicherste Region
Anstieg bei Rohheitsdelikten
Südhessen/Darmstadt. In Südhessen
lässt es sich sicher leben, das ist das Fazit
der polizeilichen Kriminalitätsstatistik
(PKS), vorgestellt vom Polizeipräsiden-
ten Südhessens, Björn Gutzeit.  
So ist Südhessen das fünfte Jahr in

Folge sicherste Region in Hessen, die
Aufklärungsquote ist seit zehn Jahren
konstant gut, die Zahl der Wohnungsein-
brüche und Straßenkriminalität hat sich
innerhalb der letzten 20 Jahre halbiert.  
Dagegen sind Rohheitsdelikte und tät-

liche Angriffe auf Polizeibeamte weiter
in der Zahl gewachsen.  
Wegen der pandemiebedingten Ein-

schränkungen des öffentlichen Lebens
verzerren die letzten zwei Jahre die Sta-
tistik, weshalb in der PKS Südhessen
auch die Vorjahre einbezogen werden.  
Die Zahl der registrierten Straftaten ist

nach fünf Jahren wieder von einem nied-
rigen Niveau erstmals wieder angestie-
gen. Ohne Berücksichtigung der beiden
Corona-Jahre ist mit 44.084 registrierten
Fällen lediglich ein moderater Anstieg
von 5,3 Prozent im Vergleich zu 2019 zu
verzeichnen.  
Die Aufklärungsquote von 63,2 Prozent
ist konstant zum Vor-Pandemie-Niveau.
Südhessen liegt im Vergleich insgesamt
im Landestrend. Pro 100.000 Einwohner
wurden 4.004 Straftaten registriert.  
Die Aufklärungsquote liegt seit zehn

Jahren bei über 60 Prozent.  

Wohnungseinbruch und 
Straßenkriminalität verstärkt  

Die Zahl der Einbrüche und Straßenkri-
minalität stieg im Vergleich zum histori-
schen Tiefstand 2021 stark an.  
Im Vergleich zu 2017, das mit 1.258

Fällen das Jahr mit den meisten Einbrü-
chen der letzten 20 Jahre war, haben Ein-
brüche um 46 Prozent auf 680 Fälle
abgenommen. Die Zahl der Einbruchs-
versuche ohne Erfolg der Täter ist auf 44
Prozent gestiegen.  
Ein ähnliches Bild zeige auch die Ent-

wicklung der Straßenkriminalität. Durch
intensive Kontrollmaßnahmen und mehr

Präsenz im öffentlichen Raum konnte die
Straßenkriminalität in Südhessen in den
letzten 20 Jahren um mehr als die Hälfte
(minus 54,2 Prozent) reduziert werden.  
90 Fälle von Straßenraub und eine Auf-
klärungsquote von über 73 Prozent sind
laut Bericht die besten Werte der letzten
sechs Jahre.  
Fast halbiert haben sich auch die Fall-

zahlen des schweren Diebstahls aus
Fahrzeugen. Die Fallzahlen nahmen von
1.243 Fällen in 2017 um 48,3 Prozent auf
643 ab.  Fortsetzung aus Seite 6

Laut Statistik ist Südhessen die sicherste Region Symbol-Foto:  Pixabay

Kripo findet 
Waffen 
Gersprenztal. Im Rahmen eines
Ermittlungsverfahrens wegen
Verstoßes gegen das Waffenge-
setz durchsuchten Beamte der 
Erbacher Kriminalpolizei, unter-
stützt von weiteren Zivilkräften
und einem Sprengstoffsuchhund,
am Montag (17.04.) die Wohn-
räume eines 51 Jahre alten Man-
nes aus dem Gersprenztal.
Die Polizisten fanden hierbei

unter anderem mehrere Schreck-
schuss- und Signalwaffen, eine
Vielzahl verschiedenartiger Muni-
tion sowie Hieb- und Stichwaffen.
Weiterhin bemerkten die Ord-
nungshüter unzählige Schriften
über die Ablehnung von Impfun-
gen.
Weil der 51-Jährige zuvor von

den Kripobeamten in einem Fahr-
zeug angetroffen wurde, für das
kein Versicherungsschutz bestand
und zudem ein manipulierter
Stromzähler im Haus bemerkt
wurde, erwarten ihn auch diesbe-
züglich noch weitere Ermittlungs-
verfahren .red

Kfz-Meister (m/w/d)

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Größe,
Menge

Vorname
v. Schau-
spieler
Ode †

Besitz
(... und
Gut)

Hoch-
schulen
(Kw.)

Eingang

medizi-
nisch:
Harn-
stoff
laute
Mittei-
lung

Schell-
fisch-
art

See
in der
Zentral-
türkei

Kletter-
zweig

arge
Lage

Abk.:
Bistum

perua-
nisches
Indianer-
volk

Sport-
gerät
der
Werfer

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

rissig,
nicht
glatt
Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Schlange
im
‚Dschun-
gelbuch‘
größter
Strom
Südame-
rikas
Begrün-
dung,
Beweis-
grund

Fremd-
wortteil:
unter

unter-
richten

ungenau,
ver-
schwom-
men

Speise-
fisch

Maß der
Strom-
stärke

deutsche
Vorsilbe

Abk.:
Mach-
einheit

Gefäß
für
Schnitt-
blumen

Schach-
figur

Verbin-
dungs-
stift

Säure-
gehalt-
wert

Zeichen-
trickfigur
(‚... und
Jerry‘)

Stecker-
anpas-
sungs-
utensil

Likör-
gewürz

wilde
Acker-
pflanze

zielge-
richtetes
Tun

franzö-
sisch,
span.:
in

  

Viel Spaß beim Rätseln wünscht:

www.thierolf.de

 

 

 

 

 
 

W

J

S

A
P
A
C
H
E

U
F
A

T
E
E

E
I
N
S
E
R

S
C
H
A
U
M

A
E
R

O

O

I
N
N

E
N
G

O

A
A

W
E
R

A
H
N

O
H
M

E
T

R
A

Z

J
E
N

R
U
M

N
N

R

U

M
E
D
I
C
I

R
A
F

A

U
H
D
E

U
F
F

E
L
F

R
U
T
H
E
N
E

Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
15. April 2023

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

12. bis 15. April

Und manchmal sitzt das 
Redaktionsteam da und denkt
sich: "Wie bitte?"..
(Odenwald, 12. April)

Top1

Top2
Der Odenwaldkreis ist 
digitalisiert 
(Erbach, 13. April)

Top3
Polizei codiert Fahrräder.
(Erbach, 15. April)

Journal onl1ne

Abby, ist eine
sehr ruhige
Hündin.
Sie ist anfangs
etwas schüch-
tern, legt sich
aber ganz
schnell, dann
ist sie sehr ver-
schmust.
Mit anderen
H u n d e n
kommt sie gut
klar - kann
aber auch gut
als Einzelhund
gehalten wer-
den. Auch mit Katzen versteht sie sich. Abby ist geimpft,
gechippt und kastriert. Sie ist 8,5 Jahre alt, ca. 28 cm
groß und wiegt 6 kg.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Else, die
k l e i n e ,
zarte, ca. 5
jährige Else
ist vom
Wesen her
g r a n t i g ;
hatte es
bisher im
Leben nicht
wirklich gut
und erwar-
tet von
Menschen
nichts.  Sie
ist sehr verträglich mit anderen Katzen, aber ein
trubeliger Haushalt wäre nichts für sie. Mit Else
braucht man Geduld, damit sie ankommen kann
und nach guter Eingewöhnung wieder in den Frei-
gang darf.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Abby
Else

Säntis-Becher gesucht
„Wir geben die Hoffnung nicht auf“

Groß-Umstadt. Trotz vieler Hin-
weise und Ideen aus der Bevölke-
rung ist bisher keine gangbare
Lösung hinsichtlich der traditio-
nellen „Säntis-Becher“ in Sicht. 
Zum 75-jährigen Jubiläum des

beliebten Groß-Umstädter Win-
zerfestes gibt es anstatt der tradi-
tionellen „Säntis-Becher“ in
diesem Jahr 0,1 Liter Stielgläs-
chen (wir berichteten).  
All den bisherigen Vorschlägen

sei die Verwaltung intensiv nach-
gegangen, auch selbst in der Hoff-
nung, die alte Gläschen-Tradition
fortführen zu können. Und auch
weiterhin gehen regelmäßig Ein-
sendungen ein, so dass die E-
Mail-Adresse noch für sechs
Monate bestehen bleibt.  
Im Internet sind die Becher zwar
zu finden, aber dabei handelt es
sich nur um Restbestände. 
Um speziell für Groß-Umstadt

Gläser zu produzieren, müssen
Maschinen und Werkzeuge her-

bzw. umgestellt werden. Die dafür
geforderte Mindestbestellmenge
liegt jedoch weit höher, als das
was die Stadt Groß-Umstadt an
Gläschen benötigt. 
Produktionen aus dem entfernte-
ren Ausland bringen hohe Fracht-
kosten mit sich, die finanziell
nicht darstellbar sind, zumal die
Preise auf dem Weltmarkt gene-
rell für Produkte mit hohem Ener-
giebedarf wie Glaswaren
gestiegen sind.  
Da die meisten kontaktierten-

Glasmanufakturen selbst nicht be-
drucken, bedarf es eines
Glasveredlers und damit weitere
Transportkosten. 

Bereits im Vorfeld wurden
Kunststoffbecher und auch Edel-
stahlgefäße in den Gremien wie
der Herbstmarktkommission
lange diskutiert. Diese Materialien
jedoch hätten einen schlechten
Einfluss auf den Umstädter Wein.
red 

Säntis-Becher und Bouqet-Stielgläschen. Foto: Stadt Groß-Umstadt 

Auf geht’s zur Weltmeisterschaft
Rope Skipper aus Höchst treten in USA an
Höchst/Colorado/USA. Aufgrund
ihrer Leistungen wurden drei Rope
Skipper der „Jumping Gums“ des
TSV Höchst um Trainerin Tamara
Bär vom Deutschen Turnerbund
für die Weltmeisterschaften im Juli
in Colorado/USA nominiert und
dürfen dort im Nationalteam an
den Start gehen. Leni Hallstein hat
sich für das Open Tournament in
der Altersklasse 14/15 Jahre in der
Disziplin 30 Sekunden Speed qua-
lifiziert.  
Als Deutsche Meisterin bei den 16-
bis 18-Jährigen hat auch Tabea
Paul eine Startberechtigung für die
Disziplinen Freestyle und drei Mi-
nuten Speed erhalten. 
Für beide Springerinnen, die schon
an Europameisterschaften teilge-
nommen haben, ist es die erste
WM-Teilnahme. Moritz Kumpf
darf Deutschland in der Alters-
klasse 19+ im Freestyle und im
Triple-Under-Wettbewerb vertre-
ten. Hoffnung auf eine Nominie-
rung machen sich auch weitere
Springerinnen des Vereins, die sich
Ende April bei den Deutsche
Mannschaftsmeisterschaften eben-
falls noch für die Weltmeister-
schaften qualifizieren können. Die
gesamten Reise- und Unterkunfts-
kosten müssen von den Teilneh-
mern selbst getragen werden, da
Rope Skipping nicht zu den olym-
pischen Sportarten gehört und des-
halb vom DTB wird. Um die
Reisekasse etwas aufzubessern,
plant die Gruppe einige Spenden-
sammelaktionen und kann auch für
Auftritte gebucht werden. red 

Nominiert für die WM: v.l.n.r.: Leni Hallstein, Moritz Kumpf, Tabea
Paul. Foto: TSV Höchst

BEILAGEN-
HINWEIS

Einem Teil unserer
Auflage liegen 
Prospekte

der folgenden 
Firmen bei:

dm-markt, Edeka,
Marktkauf, Action,
Aldi, Alldrink,
Bauhaus, 

Expert Stommel,
Hagebaumarkt,
Hellweg, JYSK,

Möbel Kempf, Lidl,
Nah&Gut, Netto,

Norma, Lidl, Penny,
Rewe, Rossmann,

RWZ, Tegut,
Toom Baumarkt,
Thomas Philipps,

Wolfstetter

Haltestellen-
Ausfall
Oberzent. Wegen einer Sperrung
der Rothenberger Straße in Kor-
telshütte entfällt der Halt „Anwe-
sen Böhm“. 
Betroffen sind Busse der Linie
54. Die Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis zum 12. Mai. red 

Odenwälder 
Biker Opening
Brombachtal. Das erste Oden-
wälder Biker Opening startet am
Sonntag, 30. April, um 10 Uhr in
der Zeller Straße 33, Langen-
Brombach auf dem Festplatz der
Feuerwehr.  
Los geht es mit einem Bikergot-
tesdienst mit Segnung, danach
gibt es Live-Musik mit Buffalo
Steff und ein Fotoshooting. red 
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Vorverkauf € 8.- über Apotheke
Lützelbach, Tel.: 06165-3772

Prospekte: Nachhaltiger, als mancher denkt
Der gedruckte Prospekt ist Wegweiser – der schlechte Ruf täuscht
Eine große Mehrheit der Konsu-
menten informiert sich über aktu-
elle Angebote in gedruckten
Prospekten. „Das Leitmedium der
Angebotskommunikation“ ist aber
viel nachhaltiger, als mancher
denkt.
Nachhaltig agieren und leben –

das ist für immer mehr Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ein
wichtiges Kriterium im Konsu-
malltag. Aber: Oft fällt ein Urteil
über Nachhaltigkeit vorschnell
und ohne ausreichende Hinter-
grundinformation. Zu diesem
Schluss kommt der neue Prospekt-
monitor von IFH Media Analytics,
der sich neben der Nutzung und
Rezeptionsweise von Prospekten
ebenfalls der Nachhaltigkeit von
Printprospekten widmet.
„Der Printprospekt braucht eine

Imagekampagne! Er ist zwar nach
wie vor das Leitmedium der An-
gebotskommunikation aber oft als
nicht nachhaltig verschrien. Die
fehlenden Informationen um Pro-
duktion und Recycling müssen
den Konsument verständlich zu-
gänglich gemacht werden, nur so
kann der Prospekt vom Mythos
der Ressourcenverschwendung
und Umweltverschmutzung be-
freit werden“, empfiehlt Andreas
Riekötter, Geschäftsführer IFH
Media Analytics.

Mythen vs. Fakten: Fehlende
Aufklärung

Für die Mehrheit der Konsumen-
ten gehen Nachhaltigkeit und Pro-

spekte aus Papier nicht Hand in
Hand: Rund zwei Drittel (61 %)
glauben, dass die Papierherstel-
lung übermäßige Mengen an Was-
ser verbraucht, 42 Prozent
sprechen von Umweltverschmut-
zung und ein Drittel der Befragten
(33 %) plädiert dafür, gedruckte
Prospekte durch digitale zu erset-
zen.
Überzeugungen, die vor allem

aus mangelnder Aufklärung über
Papierherstellung resultieren.

Klärt man die Befragten über
Wasser- und CO2-Verbrauch auf –
93 Prozent des in der Papierindus-
trie verwendeten Wassers werden
gesäubert zurückgeführt und der
CO2-Ausstoß von digitalen Pro-
dukten steigt durch wachsende di-
gitale Infrastruktur stetig an – so
ändern sie ihre Meinung signifi-
kant.
Nach Vorlage kurzer Informati-

onsbausteine sprechen nur noch 29
Prozent von zu hohem Ressour-
cenverbrauch und von Umwelt-
verschmutzung; die Befürworter
von rein digitaler Prospektwer-
bung gehen auf 25 Prozent zurück.
Besonders in der Altersgruppe der
18- bis 25-Jährigen weichen viele
nach der Aufklärung von der
Überzeugung digitaler Alternati-
ven zurück.

Printprospekt als Wegweiser –
vor allem in Krisenzeiten

Der Anteil der Lesenden von
Print- und Onlineprospekten ist in
den letzten zwölf Monaten noch
einmal angestiegen. Dabei werden
Prospekte aus der FMCG-Branche
(Lebensmitteleinzelhandel und
Drogerien) am häufigsten gelesen.
Printprospekte aus dem Bereich
Lebensmittel werden von 64 Pro-
zent der Konsumenten bewusst ge-
nutzt, um in Zeiten der Inflation
günstiger einzukaufen. Besonders
hoch ist der Rezipientenanteil in
Haushalten mit Kindern (70 %)
und bei Alleinerziehenden (78 %).

Prospekte sind nachhaltiger, als mancher denkt. Grafik: IFH Media Analytics

         BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

Elektroniker Betriebstechnik 

bei der e-netz Südhessen

sorgt für eine moderne Strom-

Infrastruktur.

ICH MACH MICH STARK

     FÜR DIE REGION.

      BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

ICH MACH MICH STARK

     FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Juckreiz
Pruritus, der generelle Juckreiz,
muss nicht zwingend im Zusam-
menhang mit Auslösern wie Ek-
zeme, Neurodermitis,
Pilzerkrankungen, Läuse, Krätze
oder Insektenstiche stehen. Der
Pruritus übt, wie auch der
Schmerz, eine Warnfunktion aus:
Er macht auch aufmerksam auf
Stoffwechsel- und Organ-Pro-
bleme, z.B auf eine Hepatitis oder
gar Leberzirrhose. Psychische
Ursachen können ebenfalls Juck-
reiz auslösen, ohne dass entzünd-
liche Prozesse der Haut zu
beobachten sind. Mich juckt es
zum Beispiel immer, wenn ich
Läuse-Shampoos verkaufe. Auch
die Feststellung „Das juckt mich
nicht“ weist auf die mögliche
Wechselwirkung von Psyche und
juckender Haut hin. Unter den
stoffwechselbedingten Auslösern
stellt die Lactose-Intoleranz eine
häufige Ursache eines generali-
sierten Pruritus dar. Diabetes,
Durchblutungsstörungen, Funkti-
onsstörungen der Niere und ei-

nige andere internistische Erkran-
kungen könnten ebenfalls für
Juckreiz verantwortlich gemacht
werden. Eine genaue Diagnostik
bedarf hier mehrerer Labor-Para-
meter und einer eingehenden
Anamnese (Krankheitsge-
schichte). Schließlich können
auch zahlreiche Medikamente
Pruritus als Nebenwirkung provo-
zieren. Diesbezüglich sollte man
sich jedoch nicht allein auf mög-
liche Nebenwirkungen im Bei-
packzettel konzentrieren, sondern
zusammen mit den behandelnden
Mediziner*innen etwaig medika-
mentöse Auslöser abklären. Die
Behandlung mit rückfettenden
Salben stellt bei jeglicher Form
des Pruritus die Basistherapie dar.
Salben und Cremes mit Harnstoff,
Gerbstoffen und anderen lokal
Juckreiz stillenden Zusätzen wie
Cortison können ebenfalls ange-
wendet werden. Bei Fortbestehen
des Pruritus über mehr als drei
Tage sollte die Ursache medizi-
nisch geklärt werden.
 In eigener Sache: Ich bitte
die geschätzte Leserschaft um
Verständnis, wenn ich mich be-
züglich individueller Beratung
auf mein Klientel in Lützelbach
beschränken muss. Überregional
häufen sich Anrufe, die ich leider
nicht alle bedienen kann. 
Daher bitte ich Sie, sich für wei-
tergehende Informationen ver-
trauensvoll an Ihre ebenbürtig
kompetente Stamm-Apotheke vor
Ort zu wenden.

www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Grill in den Mai  
Otzberg/Ober-Klingen. Der
Schützenverein 1968 Ober-Klin-
gen e.V. lädt zum “Grill in den
Mai” am Sonntag, dem 30. April
2023 ins Schützenhaus ein. Bei
schönem Wetter wird draußen
aufgetischt. Los geht es um 18
Uhr, so der Veranstalter. red 

www.odw-journal.de
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l
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Treffpunkt
Immobilien

3 Zi.Whg.100qm in Brombachtal
zu verm. gute Ausstattung incl.
Stellpl.u.Garten Miete: 750€,
Uml..250€ + Kt. 
                  Tel. 0176 / 66552414

Vermietung

Älteres Haus mit Scheune in
Hassenroth zu verkaufen. Grund-
riss ca. 500 qm, Wfl. ca. 70 qm.
Preis: 179.000 €.
                    Tel. 0151- 41634941

Verkauf

Suche Garage / Stellplatz (wet-
tergeschützt) zur Miete für ein Auto
in Kirchbrombach. 
                   Tel. 0176 - 28076294

Garage

Auto
Verkaufe sehr schönen Merce-
des Smart fortwo in gelb, Radio,
Uhr und OZM, Original 82.500 km
, Bj. 99, TÜV 8/24 , Reifen und
Bremsen vorne neu VHB:
1.500,00 €     Tel. 06078/9696326 

o. 0152 / 53836857

Er sucht Sie
Pensionär 70+ verwitwet , der
Einsamkeit müde sehnt sich nach
einer auch einsamen Frau für eine
liebevolle Partnerschaft auch Aus-
länderinnen 50 - 70 Jahre, bei
Wunsch auch Zimmer, auch behin-
dert.              Tel. 0178 / 3222979

Flohmarkt
Flohmarkt am 22. und 23. April in
Erbach-Ebersberg, zum Viadukt 1.
                     Tel: 0170 - 4429283

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13 
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59 

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS: 
     l   Abbrucharbeiten aller Art 
     l   Erd- und Planierungsarbeiten 
     l   Wassergebundene Parkplätze
     l   Zisternenbau 
     l   Schwertransporte und 
          Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
     l   Mutterboden • Mineralbeton
     l   Sand und Kies 
     l   BAUSTOFFHANDEL  l

Bauen & Wohnen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Hallenflohmarkt
Michelstadt, 23. April
Erwin-Hasenzahl-Halle
(Bienenmarktplatz)

( 01 71 / 321 56 04

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Land geht in Vorleistung
50 Millionen Euro  für Flüchtlingshilfe
Land Hessen. Hessen zahlt
Geld, das vom Bund für Land
und Kommunen zugesagt, aber
noch nicht zugewiesen ist, vor-
zeitig an die Kommunen aus.
„Wir gehen in Vorleistung und
überweisen den Kommunen in
den kommenden Tagen 51,3 Mil-
lionen Euro für die Flüchtlings-
hilfe. Das Geld vom Bund haben
wir noch nicht erhalten. Die
Kommunen benötigen es aber
jetzt. Wir kommen nun der Bitte
der Kommunalen Familie nach,
ihr zur Sicherstellung der Liqui-
dität das Geld vorab auszuzah-
len“, sagte dieser Tage Hessens
Finanzminister Michael Bodden-
berg.  
Das Land Hessen und die Kom-
munalen Spitzenverbände hatten
sich Ende 2022 auf die Weiterlei-
tung von für die Flüchtlingshilfe

vom Bund zugesagten Mitteln für
die Jahre 2022 und 2023 verstän-
digt. Unterbringung, Verpfle-
gung und Betreuung der
Geflüchteten belasten weiterhin
die Haushalte von Ländern und
Kommunen. Mit den Kommunen
wurde vereinbart, aus den bislang
zugesagten Bundesmitteln von
205,2 Mio. Euro in diesem Jahr
insgesamt einen Betrag von
102,6 Millionen Euro weiter zu
leiten. Dieses Geld soll in zwei
Tranchen von je 51,3 Millionen
Euro ausgezahlt werden: aktuell
im April und dann im Herbst. 
„Insgesamt enthält der Landes-

haushalt über eine Milliarde Euro
für die Flüchtlingshilfe, von
denen knapp 700 Millionen Euro
an die Kommunen fließen wer-
den. Der Rest deckt die Kosten
des Landes, die etwa für die Erst-

aufnahme der Geflüchteten anfal-
len. Alles in allem ist das deutlich
mehr, als wir vom Bund erhal-
ten“, so der Minister weiter. 
„Die Landesregierung setzt sich
mit Nachdruck dafür ein, dass der
Bund über die bereits für 2023
gemachten Zusagen hinaus wei-
teres Geld gibt, damit Länder und
Kommunen die durch Flucht und
Migration ausgelösten finanziel-
len Herausforderungen weiterhin
gemeinsam meistern können“,
sagte der Finanzminister. 
Die Verteilung der nun vorab

überwiesenen 51,3 Millionen
Euro auf die Landkreise und
kreisfreien Städte erfolgt in Ab-
stimmung mit den Kommunalen
Spitzenverbänden nach der Ein-
wohnerzahl. Grundlage bildet die
Einwohnerzahl zum Stichtag 30.
November 2022. red 

Odenwaldkreis. Die Abteilung
Dorf- und Regionalentwicklung
im Landratsamt ermutigt die
Städte und Gemeinden, Fördergel-
der aus dem Landesprogramm
„Dorfmoderation“ zu nutzen. Sie
helfen dabei, mit Unterstützung
externer Fachberatung und ge-
meinsam mit Bürgerinnen und
Bürgern wünschenswerte Ent-
wicklungsprozesse anzustoßen

und Strategien zu erarbeiten.  
Das Programm fördert zum Bei-
spiel externe Moderations- und
Beratungsdienstleistungen, Kon-
zepterstellung, Machbarkeitsstu-
dien und vieles mehr. Als
Beispiele nennt die Abteilung eine
Konzeptentwicklung zur Neuge-
staltung des Dorfplatzes, Bürger-
dialoge zur Nutzung der
Dorfgemeinschaftshäuser oder die

Vorbereitung der Bewerbung zum
Förderprogramm „Dorfentwick-
lung“. Die Beratung durch das
Landratsamt ist kostenfrei. Die
Mittel können direkt in der Abtei-
lung beantragt werden – bei Heike
Rauch (06062 70-1817,
dere@odenwaldkreis.de) oder
Maximilian Klöss (06062 70-
1863, dere@odenwaldkreis.de).
red 

Ideen für die Dorfentwicklung
Fördergelder des Landes stehen bereit



Herkunftsland
Herkunft returnArtikel-
bezeichnung⁴
Auslobungmittel
1 kg (100 g = 0.00)
Einzelpreis 0.00 
(100 g = 0.00-00.00)

Deutschland:
Weißer Spargel*
Kl. I,
je 500-g-Bund

KNALLER
AKTION

%
Täglich 

frisch für dich 

zum aktuellen 
Tagespreis

Deine Vielfalt. Dein Markt.

Aktion

 5.99 

Schweine-Nacken   
mit Knochen, am 
Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 2, 
je 1 kg

Aktion

 1.29 
Lätta   
versch. Sorten,
je 450-g-Becher
(1 kg = 2.87)

Knaller

 0.99 
Funny-frisch
Chipsfrisch   
versch. Sorten,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 6.60)

Aktion

 9.49 

Melitta
Barista   
versch. Sorten, ganze 
Bohnen,
je 1100-g-Btl.
(1 kg = 8.63)

Knaller

 0.99 oder 5 Minuten Terrine 
Nudeln in Rahmsauce   
je 61-g-Becher (1 kg = 16.23)

Knaller

 11.49 

Krombacher
Pils   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 + 0.50 Pfand

Knaller

 2.89 
Rotkäppchen
Sekt oder Fruchtsecco   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.85)

Maggi 
5 Minuten Terrine 
Kartoffelbrei mit 
Röstzwiebeln & Croutons   
je 56-g-Becher (1 kg = 17.68)

2 Dosen gratis (zzgl. Pfand)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit REWE App 

2 .59 
1 l = 3.45
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MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Frauenpower für den Odenwald
Neue Schutzfrauen im Dienst der Sicherheit
Erbach/Reichelsheim/Frän-
kisch-Crumbach. Seit 1. April ist
Polizeioberkommissarin Carina
Will die neue Schutzfrau vor Ort
für die Gemeinden Reichelsheim
und Fränkisch-Crumbach.  
Sie tritt damit die Nachfolge von
Polizeihauptkommissarin Carina
Oberle an, die als Schutzfrau vor
Ort nach Erbach wechselt.  
Die Vorgängerin vor Ort in Er-

bach, Polizeihauptkommissarin
Jennifer Haag, wechselt ins Poli-
zeipräsidium nach Darmstadt.  
Die beiden Polizistinnen sind di-
rekte Ansprechpartnerinnen für
die Bürger der Kommunen. 
Die 36-jährige Carina Will be-

gann nach ihrem Studium ihre po-
lizeiliche Laufbahn 2017 bei der
Polizeistation Erbach und war an-
schließend im Streifendienst in
Dieburg tätig, bevor sie im letzten
Jahr wieder in den Odenwald zu-
rückkehrte.  
Will möchte mit verstärkter Prä-

senz in der Öffentlichkeit eine in-
tensive Bürgernähe schaffen, um
gemeinsam Lösungsmöglichkei-

ten für die Anliegen der Bürger zu
erarbeiten. Erreichbar ist die
Schutzfrau vor Ort zu den übli-
chen Geschäftszeiten unter Tel.:
06164-7569540 oder per E-Mail:
svo-erbach-pst.ppsh@polizei.hes-
sen.de. 

Die Vorgängerin von Carina
Will, Carina Oberle, betreute die
Gemeinden Reichelsheim und
Fränkisch-Crumbach seit 2020

und übernimmt nun die Aufgaben
in Erbach. Die 53 Jahre alte Poli-
zeihauptkommissarin ist seit 1992
bei der hessischen Polizei und be-
reits seit 27 Jahren in verschiede-
nen Bereichen bei der
Polizeistation Erbach beschäftigt. 
Carina Oberle ist unter Tel.:

06062-953659 oder per E-Mail
über svo-erbach-pst.ppsh@poli-
zei.hessen.de erreichbar. red 

Die beiden Schutzfrauen vor Ort: Carina Will (links) und Carina
Oberle. Foto: Polizei Südhessen 

Fortsetzung von Seite 1.  

Rohheitsdelikte auf dem 
Vormarsch  

Raub, Straftaten gegen die per-
sönliche Freiheit und Körperver-
letzung stiegen an, mit 7.701
Straftaten sind die Fallzahlen auf
dem höchsten Stand der letzten
Jahre. Allein im Vergleich zum
Vorjahr erfolgte ein Anstieg um
fast 20 Prozent.  
Hinzu komme auch vermehrt

eine „deutliche Respektlosigkeit
in den sozialen Medien“, gespie-
gelt in der Fallzahlentwicklung
der Bedrohungstaten.  
Seit 2017 ist mit einer Zunahme

von 112 Prozent eine deutliche
Steigerung der Fallzahlen von 809
auf 1.717 Taten zu verzeichnen.  
Im virtuellen Bereich ist der An-
stieg durch die Anonymität des
Internets noch deutlicher. 
Hier werden Bedrohungen insbe-
sondere in den sozialen Medien
verübt. Die Fallzahlen sind seit
2017 um über 187 Prozent von 64
auf 184 gestiegen.  
Auch die Körperverletzungsde-

likte haben mit fast 5.000 Taten in
2022 ihren bisherigen Höchst-
stand erreicht.  

Nach einem Rückgang von
knapp 8 Prozent im Vorjahr sind
sie in 2022 um 21,7 Prozent ge-
stiegen. Die Mehrheit der Fälle
sind einfache vorsätzliche Körper-
verletzungen (3.397 Fälle). Sie
sind im Vergleich zum Vorjahr
um 23,7 Prozent gestiegen.  

Schwere Körperverletzungen
haben um 15,3 Prozent auf 1.330
Taten zugenommen.  

Mehr Angriffe auf Einsatzkräfte

2022 wurden 513 Polizeibeam-
tinnen oder Polizeibeamte Opfer
einer Straftat. Das sind 294 mehr
als noch 2017 und entspricht einer
Zunahme von 134 Prozent. Allein
von 2021 auf 2022 sind die Opfer-
zahlen um 15 Prozent gestiegen.  

Eine deutliche Zunahme der
Opfer ist auch bei Feuerwehr und
Rettungsdienst zu verzeichnen.

Waren es 2017 insgesamt vier
Opfer, so hat sich ihre Zahl auf 24
versechsfacht.  

Jugendkriminalität nimmt zu  

Rund 20 Prozent der ermittelten
Tatverdächtigen sind unter 21
Jahren. Die Zahl der Straftaten,
die von Jugendlichen verübt
wurde, ist auf dem höchsten Stand
der letzten sechs Jahre. 1.989 aller
ermittelten Tatverdächtigen
(20.830 Personen) waren zwi-
schen 14 und 18 Jahren.  

Anstieg der Sexualdelikte  

Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung haben sich in
den letzten sechs Jahren mehr als
verdoppelt. Allein im Vergleich
zum Vorjahr ist ein Anstieg von
über 36 Prozent zu verzeichnen.  
Im Vergleich zum Vorjahr haben
Sexualdelikte um 35,7 Prozent,
sexuelle Belästigungen um 37,6
Prozent und Beleidigungen auf se-
xueller Grundlage um 45,2 Pro-
zent zugenommen.  
Der Anstieg der Sexualdelikte

resultiert im Wesentlichen aus den
Ermittlungen der BAO FOKUS,
in der seit Oktober 2020 der
Kampf gegen Kindesmissbrauch
intensiviert wurde.  
Allein im Vergleich zum Vorjahr
haben die Fallzahlen um 68,5 Pro-
zent auf 627 Taten zugenommen.
Seit 2017 haben sich die Zahlen
mehr als verzwölffacht.  

Sprengung von Geldautomaten  

In 2021 waren die Fallzahlen mit
56 Taten, davon acht in Südhes-
sen, auf Höchststand. In 2022
konnten 41 Fälle in Hessen regis-
triert werden, sieben davon in Süd-
hessen. Die Taten fanden mit
Ausnahme des Odenwaldkreises
in allen Landkreisen statt. Der
Schwerpunkt lag mit vier Fällen
im Landkreis Darmstadt-Dieburg.  

Diebstahlsdelikte  

Diebstahlsdelikte bilden mit 32,2
Prozent neben Vermögens- und
Fälschungsdelikten einen Schwer-

punkt aller Straftaten. Innerhalb
der letzten 20 Jahre haben Dieb-
stahlsdelikte um 55 Prozent abge-
nommen. Die Aufklärungsquote
von 36,1 Prozent ist die beste in-
nerhalb der letzten sechs Jahre.  

Missbrauch von Notrufen  

Ein besonderes Phänomen ist der
Missbrauch von Notrufen. Waren
es 2016 noch 24 Taten und 2018
bereits 32, so mussten in 2022 ins-
gesamt 84 Fälle registriert werden.  
Dabei werde oftmals eine Straf-

tat, zum Teil sogar schlimme
Straftaten, vorgetäuscht, die wie-
derum zu entsprechenden Einsatz-
maßnahmen führen und eine
Vielzahl von Beamtinnen und Be-
amten binden. Diese stehen bis zur
Klärung des Sachverhalts für an-
dere Einsätze nicht zur Verfügung.
red 

0170 / 49239-41/-51  o.

FLOHMARKT
64760 Beerfelden
Montag, 1. Mai

Blut spenden –
Leben schenken!
Odenwaldkreis. Blutspendeter-
mine im Landkreis sind am Frei-
tag, dem 5. Mai von 16 bis 20 Uhr
in der Rodensteinschule Frän-
kisch-Crumbach, Schafhofgasse
19 sowie in  Michelstadt/ Würz-
berg am 4. Mai von 15.30 bis
19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus, Hauptstraße 36. Der nächste
Spendetermin in Lützelbach ist
am Donnerstag, dem 27. April
von 17 bis 20.30 Uhr in der Fritz-
Walter-Halle, Schulstraße 30.  
In Oberzent/Unter-Sensbach wird
am Dienstag, 25. April von 15.30
bis 20 Uhr in der Sporthalle
Unter-Sensbach, Sensbacher Str.
84 Blut gespendet. Blutspender-
termin einfach online reservieren
unter www.blutspende.de/ter-
mine. red
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Fröhlich, buntes Markttreiben 
für Groß & Klein rund um's Rathaus.

Mit vielen Markthändlern, Flohmarkt, 
Livemusik und leckeren Angeboten  

für Leib & Seele.    

©
 u

nd
es

se
r 

kr
ea

tiv

• Livemusik mit den Dorfmusikanten (Samstagabend)
• Livemusik mit Bernd Bernârd (Sonntagnachmittag)
• Flohmarkt (Sonntag)
• Das „Klimobil“ kommt (Sonntag)
• Faires Frühstück im Pfarrheim (Sonntagvormittag)
• Kaffee & Kuchenverkauf (Sonntag)
• Touristinfo ganztags geöffnet (Sonntag)
• Bücherei ganztags geöffnet (Sonntag)
• Trampolin & Karussell für Kinder
• E-Autos-Ausstellung
• E-Bikes zum Probefahren 
• Parkplatz für Zweiräder
• Tolle Markthändler & Aussteller
• Diverse Infostände zum Marktmotto (Sonntag)
• Vortragsreihe zum Marktmotto (Sonntag)
• Und natürlich leckere Speisen & Getränke

HIGHLIGHTS 

Sonntag, 23. April
Thema „Erneuerbare Energie / Nachhaltigkeit 
Adam-Otto-Vogel Haus (Obergeschoss)
Dauer jeweils circa 30 min

14.30 Uhr  
PV-Strom verbrauchen, speichern & managen
Firma Main-Spessart-Solar GmbH, Bessenbach

15.30 Uhr 
Wärmepumpen & regenerative Energien
Firma Keusen Ball GmbH, Mömlingen

16.30 Uhr    
Heizen mit Pellets
Firma HDG Bavaria GmbH, Massing

VORTRAGSREIHE

Eine Veranstaltung des Gewerbevereins Mömlingen e.V. und der Gemeinde Mömlingen

Motto 
Erneuerbare 

Energie / Nach-
haltigkeit

Sonntag
verkaufsoffen

von 13-18 Uhr

www.optikmichel.de
Hauptstraße 58

www.keusen-ball.de
Obernburger Straße 27

www.ball-it.de
Schafgasse 22a

Hauptstraße 28

www.getraenke-hohm.de
Am Schlaggraben 2

Sudetenstraße 31

www.pizzaammarkt.de
Hauptstraße 25

www.autohaus-hock.de
Obernburger Straße 42

www.volker-giegerich.de
Mümlingtalstraße 3

www.dhm-dotzauer.de
Frankenstraße 25

www.procura-finanz.de
Weinbergstraße 32

FINANZBERATUNG + VORSORGEKONZEPTE

MANFRED GASSNER
+ KOLLEGEN

  IHR EXPERTE SEIT 19
78 

  

 
 

      

www.zweirad-norton.de
Obernburger Str. 46 - 48

www.s-mil.de

Hauptstraße 58-60

Odenwaldstraße 24

www.klotz-reine-maennersache.de

www.rvab.de

Bachstraße 31

www.allianz.de
Bachstraße 7

Gregor Hehmann

www.restaurant-kalypso.de
Hauptstraße 2

www.hermannwolf-gmbh.de
Obernburger Straße 50

Hauptstraße 43

www.fliesenhaus-dorsam.de
Am Schlaggraben 28

www.elektro-gollas-bernard.de
Kirchrainstraße 25

www.grim-metallbau.de
Am Schlaggraben 24

                

www.ovg.de
Obernburger Straße 56-58

www.origin-ceylon-tea.com
Hauptstraße 27

®

www.friseurstudio-zoeller.de
Hauptstraße 66a

www.spenglereibuettner.de
Umstädter Straße 6

www.inshape-moemlingen.de
Am Schlaggraben 6

www.marquart-bau.de
Hauptstraße 107

www.undesser-kreativ.de
Schafgasse 10

www.gaertnerei-loewer.de
Bahnhofstraße 37

Hauptstraße 88

Gaststätte 

Zur Wolfsschänke 

www.lazarus-baeder.de
Sudetenstraße 30

www.fair-invest-gmbh.de
Unterm Hungerrain 19

www.smart-media-marketing.de
Rhönstraße 6

FRüHLINGSMARKT UND 20 JAHRE  
GäRTNEREI LöWER MöMLINGEN!

LöWER

 SELIGENSTADT  
» A3 Abfahrt Seligenstadt  
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60 
Tel. 06182 / 290861 
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

 HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord 
Martin und Gustav Löwer GbR 
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0 
hanau@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr 

 GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost 
Andreas & Gustav Löwer GbR 
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0 
goldbach@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

 MöMLINGEN » Direkt an der B 426  
Löwer GmbH, Andreas Löwer 
Bahnhofstraße 37 . Tel.  06022 / 50893-0 
moemlingen@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So 23.04. 13–18 Uhr

 ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR 
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

w
w

w
.g

ae
rt

ne
re

i-
lo

ew
er

.d
eAM SAMSTAG 22. & SONNTAG 23. APRIL 

UNSER SPECIALS AN DIESEM  
WOCHENENDE:
• Hüpfburg
• Kinderschminken
•  Kinder Bastelangebot
•  Würstchen vom Seppl

NUR AM SAMSTAG 22. APRIL:
•  'Das verrückte Kinderlabor' 

forscht von 14-18 Uhr mit den 
Kindern die Bionik von P�anzen

NUR AM SONNTAG 23. APRIL:
•   Zum 20-jährigen Jubiläum 

gibt es heute eine 10L Löwer 
Gießkanne ab einem Einkauf 
von 20,- € geschenkt  
(nur, solange der Vorrat reicht)

• Weber Grillpromotion

LöWER
VERKAUFSOFFENER 

SONNTAG AM 
23. APRIL IN 
MöMLINGEN
13-18 UHR

Kräftiges Schulterklopfen bei der Verleihung
Engagement für die Allgemeinheit wird mit der Ehrenamtskarte gewürdigt

Michelstadt. Zur 58. Verleihung
der Ehrenamtskarte hatte der
Odenwaldkreis kürzlich ins Stadt-
museum Michelstadt eingeladen.  
Nach der musikalischen Eröff-

nung durch Markus Fabian (ehe-
maliger Leiter der Ehren-
amtsagentur) und der Begrüßung
durch Bürgermeister Dr. Tobias
Robischon wandte sich Landrat
Frank Matiaske an die Ehrenamt-
lichen: „Ihr Engagement macht
Sie zu Vorbildern für nachfol-
gende Generationen. Sie begeis-
tern Menschen und motivieren sie,
es ihnen gleich zu tun, dafür danke
ich Ihnen.“  

Das vielfältige Ehrenamt im
Odenwaldkreis trage dazu bei, die
Region lebenswert zu machen, so
der Landrat.  
Wer die E-Card erhält, leistet in

der Woche mindestens fünf Stun-
den ehrenamtliche Arbeit. Das
kann die Unterstützung eines
Sportvereins sein aber auch eine
Aufgabe im kulturellen oder sozia-
len Bereiche. Bei Vorlage der
Karte erhalten die Engagierten
hessenweit in Geschäften oder bei
Freizeitangeboten Vergünstigun-
gen – im Odenwaldkreis bei mehr
als 100 Sponsoren.  
„Nutzen Sie den Abend, um sich

auszutauschen und zu vernetzen,“
gab Benjamin Renkel-Magsam
von der Agentur den Anwesenden
mit auf den Weg. „Und klopfen Sie
sich selbst kräftig auf die Schulter,
dieses Lob haben Sie verdient.“  
Wer sich ehrenamtlich engagiert,
aber bisher keine E-Card erhalten
hat, kann einen Antrag bei der Eh-
renamtsagentur des Odenwald-
kreises stellen – Hiltrud Geyer und
Benjamin Renkel-Magsam stehen
allen Vereinen bei Fragen zur
Seite. Sie sind telefonisch unter
06062 70-127 oder per E-Mail an
engagiert@odenwaldkreis.de zu
erreichen. red 

Landrat Frank Matiaske überreichte gemeinsamem mit dem Gemein-
debrandinspektor der Gemeinde Reichelsheim Holger Zieres (links)
E-Cards an Engagierte der Reichelsheimer Feuerwehr: (von links
nach rechts) Florian Lohbrunner, Robert Schmidt, Julian Neff, Phil-
ipp Zieres, Maleen Uhrmacher und Natascha Erbeldinger-Neubert. 

Foto: Saskia Hofmann / Kreisverwaltung

Mobile
Rollstuhlrampe
Michelstadt. Zur Überwindung
von bis zu 3 Stufen in der Michel-
städter Innenstadt wurde im März
eine mobile Rollstuhlrampe im
Fußgängerdurchgang zwischen
Marktplatz und Louis-Dagand-
Platz in Nähe des Marktbrunnens
bereitgestellt.
Die Rampe soll Hilfe zur Selbst-
hilfe für alle diejenigen bieten,
die auf einen Rollstuhl angewie-
sen sind. Die ca. 14kg leichte und
mit bis zu 400kg belastbare
Rampe ist mit einem Tragegriff
ausgestattet und kann von jeder
hilfsbereiten Person am Standort
abgeholt und an den betreffenden
Stufen im Umkreis ausgelegt
werden.red
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PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &  
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		COPD / Asthma bronchiale
n	 				  Entzündliche Lungenerkrankungen
n	 		Tumor der Lunge
n	 				  Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind 
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und 
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir 
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. T. Stein 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

„ Besser 
      atmen –  
   besser 
              leben”

KLINIK LANGEN

DAS KLOSTER HÖCHST
Attraktiver Tagungsort im Odenwald

        
     

        
        

       
       

   

       

  

    

 
 

  
 

   

  
 

  
 

 
  

       

Das Kloster Höchst hat sich erfolgreich zum anspruchsvollen Ju-
gendgäste- und Erwachsenenbildungshaus profiliert.
Das Haus verfügt über 118 Betten in Ein- und Mehrbettzimmern. 
Unser Ehrgeiz ist es, unsere jungen wie auch erwachsenen Gäste
(ca. 50 -100 Personen pro Tag) jeden Tag aufs Neue durch unsere
Leistung zu begeistern.

Wir suchen schnellstmöglich 
eine/einen

Aushilfe für den Hausmeisterbereich (M/W/D)
auf Minijob Basis 

Wir bieten Ihnen:
 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
 attraktiven Umfeld
 ein dynamisches, engagiertes Team
 Sozialleistungen eines kirchlichen Trägers
 Die Stellen sind vorerst bis 31.07.2024 befristet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Interessiert – motiviert – engagiert? Dann 
bewerben Sie sich bitte bis zum 10.05.2023 bei:

Kloster Höchst, Personalabteilung
Kirchberg 3, 64739 Höchst
Tel.-Nr.: 06163/9330-0  bewerbung@kloster-hoechst.de

Reinigungskraft gesucht!
Für die Reinigung unseres Firmengebäudes suchen wir
eine zuverlässige und engagierte deutschsprachige Rei-
nigungskraft für 8 Stunden pro Woche (Minijob-Basis).

Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbung
an:

Almit GmbH
z.Hd. Martina Mendel
Unterer Hammer 3
64720 Michelstadt
06061 969250
oder an jobs@almit.de

S
te
ll
e
n
m
a
rk
t

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

40-jährige Pflegehelferin aus Ru-
mänien sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334, 01579
- 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Betreuung/Pflegehilfe gesucht
Für die häusliche Betreuung/Pflege
unsere an Demenz erkrankten Mut-
ter in Bischofsheim suchen wir vor-
wiegend am Morgen und Abend je-
manden zur Unterstützung:Mobili-
sierung am Morgen, zu Bett brin-
gen am Abend / Mithilfe bei der
Körperpflege, Intimpflege, Versor-
gung Inkontinenz / Zubereitung
und Begleitung von/bei Mahlzei-
ten. Unsere Mutter ist zu Fuß mit
Gehhilfe mobil. Die Beherrschung
der deutschen Sprache setzen wir
voraus. Erfahrungen/Kenntnisse im
Umgang mit dementen Personen
sollten möglichst vorhanden sein.
 0179-5211197

Unterstützung bei Übergewicht
Adipositas-Sprechstunde neu bei Asklepios
Seligenstadt.Gesunde Ernährung
und Alltagsbewegung sind das A
und O, um seinen Körper gesund
zu halten. Doch der moderne Le-
bensstil mit Überernährung und
Bewegungsmangel führt immer
häufiger zu Adipositas, einem
krankhaften Übergewicht. 
Die übermäßige Vermehrung des
Körperfettanteils führt nicht nur
dazu, dass die Bewegung immer
weniger wird, sondern zu weiteren
Krankheiten wie Diabetes, Blut-
hochdruck und orthopädischen
Problemen. Das Adipositaszen-
trum Hessen-Süd (AZHS) koope-
riert eng mit der Asklepios Klinik
Seligenstadt und bietet den betrof-
fenen Patienten unterschiedliche
Therapien an.  
Seit Dezember vergangenen Jah-
res gibt es auch eine Adipositas-
Sprechstunde, die die Betroffenen
vor allem zu den Möglichkeiten
der operativen Therapie des Über-
gewichts berät. „Leider wird Adi-
positas in der Bevölkerung und
auch zum Teil in medizinischen
Kreisen noch nicht als Krankheit
anerkannt. Das macht es vor allem
für Betroffene schwer. In unserer
Sprechstunde fühlen sie sich oft
zum ersten Mal ernst genommen“,
erklärt Dr. Jens Uwe Albrecht,
Facharzt für Allgemeine und Vis-
zeralchirurgie sowie Leiter des
Adipositaszentrums.  
Seit rund 15 Jahren beschäftigt er
sich mit diesem Krankheitsbild
und ist Spezialist für gängige Ope-

rationsverfahren. Mit dem Aufbau
des AZHS möchte er vor allem die
Vernetzung ambulanter und statio-
närer Strukturen zur Therapie der
Adipositas in Südhessen unterstüt-
zen und damit Betroffenen die
Möglichkeit einer Behandlung
bieten. „Diese Krankheit kann
nicht einfach nur mit weniger
essen oder einer Operation be-
kämpft werden. Es braucht einen
interdisziplinären Ansatz. Das be-
deutet, dass die Patienten in unter-
schiedlichen Bereichen therapiert
und behandelt werden, um dauer-
haft das Übergewicht in den Griff
zu bekommen“, sagt der Zen-
trumsleiter.  
Hierzu gehören Verhaltens-, Er-

nährungs- und Bewegungsthera-
pien, die allesamt am AZHS
angeboten werden. „Die fachüber-
greifende Zusammenarbeit geht
natürlich weiter, wenn der Patient
bereits Folgeerkrankungen hat. In
der Asklepios Klinik in Seligen-

stadt stehen Experten aus unter-
schiedlichen Disziplinen zur Ver-
fügung, um beispielsweise Herz-
oder Venenerkrankungen parallel
zu behandeln“, erklärt Dr. Al-
brecht.  
Seine Erfahrungen hat er vor

allem als Leiter der Sektion Adi-
positaschirurgie an der Universi-
tätsklinik Gießen gesammelt.
Nach neun Jahren wechselte er
2020 an die Asklepios Klinik
Lich, um dort das Adipositaszen-
trum Hessen-Mitte (AZHM) auf-
zubauen. Dort hat er seither mehr
als 300 Patienten erfolgreich ope-
riert. „Wir müssen die Versor-
gung in diesem Bereich einfach
sicherstellen. Deshalb bin ich sehr
dankbar, dass die Asklepios Kli-
niken in Lich und Seligenstadt
eng zusammenarbeiten und ich
gemeinsam mit meinem Team
auch in Südhessen ein Adiposi-
taszentrum  etablieren darf. Be-
sonders hilfreich ist die
Sprechstunde, die wir seit De-
zember 2022 anbieten. Hier kön-
nen sich Betroffene informieren
und von unseren Erfahrungen
profitieren“, so der Experte. Inte-
ressierte Patienten, die einen Ter-
min in der Sprechstunde
vereinbaren möchten, können
sich per Telefon unter 06182-
838318 oder per E-Mail an
zvb.seligenstadt@asklepios.com
melden. Weitere Informationen
zum AZHS gibt es unter
www.azhs.de. red

Dr. Albrecht, Leiter der Adiposi-
tas Sprechstunde. 

Foto: Asklepios Klinik

Lia Bölters Entwurf überzeugt 
Neunter Buttonwettbewerb in Reichelsheim
Reichelsheim. Zum neunten Mal
riefen die Kunstfachschaft der
Georg-August-Zinn Schule Rei-
chelsheim (GAZ) und die Ge-
meinde Reichelsheim zum
Button-Wettbewerb für die Rei-
chelsheimer Märchen- und Sagen-
tage auf.  
Unter dem Motto „Die Bremer

Stadtmusikanten – was Besseres
als den Tod findet man überall“
stellten die Schüler der Jahrgangs-
stufen 5 bis Q4 der GAZ ihr hand-
werkliches Geschick und ihre
Kreativität wieder unter Beweis.  
Die 332 eingereichten Wettbe-

werbsarbeiten in Form von Bunt-
und Bleistiftzeichnungen zeigen
die Vielfalt an Talenten und doku-
mentieren, wie intensiv sich die
Kinder und Jugendlichen im
Kunstunterricht mit dem diesjäh-
rigen Motto auseinandergesetzt
haben. 
Am 27. März traf sich die acht-

köpfige Jury in den Kunsträumen
der GAZ zur Prämierung des Sie-
germotivs.  
Lia Bölters (Klasse 5e) Bleistift-
zeichnung mit dem alten, fast
zahnlosen Esel und seinen drei
Musikanten wird dieses Jahr in

vielhundertfacher Ausfertigung
die Schals und Jacken der Festbe-
sucher zieren. 
Schon zum zweiten Mal schaffte
es die kleine Künstlerin ins Fi-
nale. Einen ersten Erfolg auf die-
ser Ebene konnte sie bereits im

Vorjahr mit ihrem dritten Platz
feiern.  
Den zweiten Platz belegte Ronja
Leist (Q4), dicht gefolgt von den
beiden drittplatzierten Künstlerin-
nen Laura Schmidt (Klasse 10e)
und Erisa Myftari (Klasse 8e). red 

Von links: Laura Schmidt, Erisa Myftari, Lia Bölters und Ronja Leist.
Foto: Dr. Martin Schmidl  

Gefahren bei "Smart Farming" 
Digitalisierung in der Landwirtschaft
Erbach. Die Digitalisierung
schreitet auch in der Landwirt-
schaft immer weiter voran. Zu-
nehmend werden „Smart
Farming“-Technologien einge-
setzt, die ein ressourcenschonen-
deres, wirtschaftlicheres und
gemeinschaftliches Arbeiten er-
möglichen sollen. Doch wie aktu-
elle Ereignisse zeigen, birgt die
Digitalisierung nicht nur Vorteile,
sondern auch Gefahren. 
Für Donnerstag, 27. April, 19

Uhr, lädt die Odenwald-Akade-
mie zum Vortrag „Smart Far-
ming: Hacks & Strukturausfälle“
ins Haus der Energie in Erbach,
Helmholtzstraße 1, ein. Franz
Kuntke, Doktorand an der Tech-

nischen Universität Darmstadt,
wird mögliche Gefahren für
Smart Farming-Technologien
aufzeigen und aktuelle Hürden
der landwirtschaftlichen Digitali-
sierung thematisieren. Anschlie-
ßend werden Konzepte,
Entwicklungen und Vorhaben aus
Forschungsprojekten wie Geo-
Box-Infrastrukur und AgriRegio
vorgestellt, die mögliche Lösun-
gen für einige dieser Probleme
aufzeigen. 
Der Vortrag ist kostenfrei. Inte-
ressierte melden sich bei Raquel
Jarillo von der Odenwald-Akade-
mie an (Telefonnummer 06062
70-385 oder E-Mail:
r.jarillo@odenwaldkreis.de). red

Fachmann: Franz Kuntke, Dokto-
rand am Fachbereich Informatik,
Wissenschaft und Technik 

Foto: TU Darmstadt 

Odenwald 
gegen rechts
Bad-König. Das Bündnis “bunt
statt braun” lädt am Dienstag, den
25. April zu seiner 160. öffentli-
chen Sitzung ein. Veranstaltungs-
ort ist das Projektbüro
„Lebensraum Kopfsteinpflaster“
in Bad König, Bahnhofstraße 2.
Sitzungsbeginn ist um 18.30 Uhr.
Eingeladen sind alle, die sich vor
Ort für Vielfalt und Demokratie
engagieren und einsetzen möch-
ten. Das Bündnis freut sich auf
rege Teilnahme. red 

Kontrollen in
Gersprenz
Reichelsheim. Am Freitag, 14.
April hatten Beamte der Ver-
kehrsinspektion des Polizeipräsi-
diums Südhessen
Motorradkontrollen im Bereich
Gersprenz durchgeführt.  
Schwerpunkt lag hierbei beson-

ders auf der technischen Überprü-
fung der Maschinen. 
Ein Motorrad wurde sicherge-

stellt, in einem weiteren Fall
wurde die Weiterfahrt untersagt. 
Das Ende der Fahrt bedeutete

die Kontrolle für einen Biker aus
Groß-Umstadt. An seiner Ma-
schine war die Betriebserlaubnis
wegen mehrerer technischer Ver-
änderungen erloschen. Das Mo-
torrad wurde von der Polizei an
Ort und Stelle einbehalten. Bei
einer weiteren Maschine stellten
die Beamten abgefahrene Reifen
fest und untersagten dem Fahrer
daraufhin die Weiterfahrt. red 
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Jobs mit Zukunft
Asklepios Schlossberg Klinik Bad König veranstaltet
Berufs-BBQ für alle Interessierten
Die Karrieremöglichkeiten im Be-
reich Pflege und Therapie sind
vielfältig. Mit verschiedenen
Schwerpunkten und Einsatzgebie-
ten kann jeder den passenden
Beruf finden, der zu seinen indivi-
duellen Stärken passt. Damit
Schüler:innen und andere Interes-
sierte einen möglichst guten Ein-
blick über die unterschiedlichen
Perspektiven erhalten, laden die
Mitarbeitenden der Asklepios
Schlossberg Klinik in Bad König
für Samstag, 29. April, von 10 bis
14 Uhr auf das Krankenhausge-
lände (Frankfurter Straße 33) zu
einem Berufsinformationstag mit
BBQ ein. Eine Anmeldung ist
nicht nötig.
„Es gibt so viele tolle Berufe im

Bereich der Pflege und Therapie,
die einem manchmal gar nicht so
bewusst sind. Wir möchten mit un-
serer Veranstaltung in entspannter
Atmosphäre diese verschiedenen
Möglichkeiten vorstellen. Es ist
wie eine kleine Messe aufgebaut.

An jedem Stand stehen Mitarbei-
tende bereit, um ihren Bereich
näher vorzustellen, aus ihrem All-
tag zu berichten und natürlich alle
Fragen zu beantworten. Darüber
hinaus ist es außerdem möglich,
einen kleinen Rundgang durch die
Klinik zu machen, um einen noch
besseren Einblick zu erhalten“,
sagt Desiree Schumacher, Ge-
schäftsführerin der Asklepios
Schlossberg Klinik. 
Die gesamte Veranstaltung steht

unter dem Motto „Start Your Ca-
reer“. Neben den allgemeinen Ein-
blicken in unterschiedliche Berufe,
gibt es deshalb auch konkrete In-
formationen zu Ausbildungs- und
Karrieremöglichkeiten sowie zu
Freiwilligen Sozialen Jahren (FSJ)
an der Schlossberg Klinik. Das
Angebot richtet sich dabei an
Schüler:innen und alle anderen In-
teressierten, die über einen Ein-
stieg im Pflege- und
Therapiebereich nachdenken. 
„Wer gerne mit Menschen arbei-

tet, Verantwortung übernehmen
möchte und an medizinischen
Themen Interesse hat, ist bei uns
genau richtig. Das Alter spielt erst
mal keine Rolle. Wichtig ist uns,
dass wir engagierte und motivierte
Kolleginnen und Kollegen im
Team haben“, sagt Schumacher. 
Für Snacks und Getränke ist eben-
falls gesorgt, damit die
Besucher:innen ohne knurrenden
Magen mit den Mitarbeiter:innen
ins Gespräch kommen können.
„Wenn wir schon ein Berufs-BBQ
veranstalten, wollen wir natürlich
auch grillen. Wir haben keine Lust
auf eine langweilige Standard-Be-
rufsmesse, sondern möchten ein
kleines Event auf die Beine stel-
len. Die Mitarbeitenden der
Schlossberg Klinik sind eine große
Familie und das möchten wir mit
dieser Veranstaltung auch zeigen.
Wir freuen uns auf die
Besucher:innen der Veranstaltung
und auf einen spannenden Aus-
tausch“, so Schumacher.

Re
kla
meDer neue Jahrgang

 ist abgefüllt! 

   

    

 

Öffnungszeiten Vinothek

Di, Mi, Do, Fr 15 bis 18 Uhr

Samstag     9 bis 13 Uhr

www.weingut-edling.de

Weingut Edling Kirchgasse 9  64380 Roßdorf

Tel:06154-8402 info@weingut-edling.de

Weinprobiertage

28. & 29. April 

17 bis 22 Uhr
Eine Anmedlung ist nicht erforderlich! 

Weitere Veranstaltungen und Tastings 

finden Sie auf der Homepage

Bäckerei Schellhaas GmbH & Co.KG
Marktstraße 50
64401 Groß-Bieberau
Tel.: 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Wir stellen ein und freuen uns auf Sie:

Kommissionierer (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit im Wechsel Tag- (8 – 15 Uhr) 
und Nachtschicht 2 – 6/h

Bäcker (m/w/d) oder Bäckereihelfer (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Auszubildende (m/w/d) im Bäckerhandwerk
ab September 2023

Verkäufer (m/w/d)

für unsere Filialen in Ob.-Ramstadt, Nd.-Modau 
und Darmstadt in Voll- oder Teilzeit.

Durch die Täler
Wege am Dilsbach und Hirschbach
Reinheim. Bei einer Eröffnungs-
zeremonie im Vereinshein des
Hundevereins in Zeilhard am
Sonntag, 30. April, um 14 Uhr
werden erste Informationen und
Routenvorschläge für neue lokale
Wander- und Erlebniswege vorge-
stellt.  
Die Routen führen durch die Re-
gion um Spachbrücken und Zeil-
hard. Bürgermeister Feick wird
den Startschuss geben.  
Um 15 Uhr wird eine erste ge-
meinsame Exkursion „auf neuen
Wegen rund um Dilshofen“ die
Wanderer aus Zeilhard, Spachbrü-
cken und Umgebung mit den In-
formationen entlang der
Wegstrecke vertraut machen. 
Streckenlänge der Eröffnungstour
3,8 km, Zeitbedarf etwa eine
Stunde, Höhenunterschied 45
Meter. Start und Ziel ist das Ver-
einsheim des Hundevereins. Mit
einem internetfähigen
Smartphone können unterwegs
die Infos der QR-Codes abgerufen
werden. 

Ansprechpartner für Fragen und
Anregungen ist Jürgen Poth, E-

Beispiel einer Beschilderung mit
QR-Code. Foto: Stadt Reinheim 

Kundgebung am 1. Mai
Ungebrochen solidarisch 
Bad König / Odenwaldkreis.
„Ungebrochen solidarisch“ - unter
diesem Motto stehen die Kundge-
bungen des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes (DGB) am 1. Mai.
Hier lädt der DGB Odenwaldkreis
zur traditionellen Odenwälder
Mai-Veranstaltung nach Bad

König ein. Die Auftaktkundge-
bung findet um 11 Uhr auf dem
Bahnhofsvorplatz statt. Danach
folgt ein Demonstrationszug
durch die Innenstadt mit anschlie-
ßender Kundgebung auf der Frei-
lichtbühne. Ab 12 Uhr startet das
Familienfest red

„Ungebrochen solidarisch“ - die Mitglieder des DGB-Kreisvorstan-
des rufen zur Odenwälder 1. Mai-Kundgebung in Bad König auf.

Foto: DGB-Kreisvorstand

Michelstadt. Dieses Jahr hat die
Stadt Michelstadt die Möglich-
keit, bis zu sechs Personen eine
Qualifizierung im Ehrenamt anzu-
bieten. Gefördert wird die Quali-
fizierung durch die Staatskanzlei
und die Landesehrenamtsagentur.
Ziel ist es, engagierten Bürgern
und Bürgerinnen eine qualitative
Ausbildung anzubieten, damit
auch eigene Projektideen im Rah-
men des Programms umgesetzt
werden können. Ob es ein Groß-
projekt wird, wie etwa ein Ehren-
amtsbüro im Stadtteilzentrum
oder nur eine Schreibwerkstatt,

werden die Zeit und die Ehren-
amtlichen entscheiden, sagt Tat-
jana Schmied, Leiterin der
Stabsstelle Integration.  Eine zen-
trale Abschlussveranstaltung mit
Zertifikatsübergabe in Wiesbaden
wird am 18. November stattfin-
den. Alle Interessierten können
sich bis zum 14. Mai bei
schmied@michelstadt.de oder
unter der Telefonnummer 06061-
74159 melden. 
Die Schulungen werden sowohl
online, als auch in Präsenzform an
vier Terminen in der Region
durchgeführt. red

Fit für das Ehrenamt?
Sechs Personen können sich qualifizieren

„Gelbe Karte“
Hinweiszettel für Falschparker

Groß-Umstadt. Die 84-jährige
Seniorin, Frau Neubert, bemerkt
auf ihrem Weg durch die Altstadt
immer wieder Falschparker, die
Gehwege blockieren, so dass sie
mit ihrem Rollator nicht vorbei-
kommt. Neubert schreibt ihnen
Post-its oder spricht die Fahrer di-
rekt an. 
Bürgermeister René Kirch griff

diese Idee im Bürgermeisterwahl-
kampf 2022 auf: „Als Bürgermeis-
ter werde ich gelbe Post-its – die
‚gelben Karten für Falschparker‘ –
gestalten und drucken lassen.  
Somit braucht Frau Neubert die

kleinen Notizzettel nicht immer
wieder händisch neu schreiben.“
Die städtische Seniorenbeauf-
tragte, Christina Schulze, und die
Abteilung Stadtmarketing, Kultur
und Ehrenamt hat diese Zettel nun
gestaltet: 
„Gelbe Karte für Falschparker!

Bitte bedenken Sie, dass der Geh-
weg für uns frei sein muss. Danke,
dass Sie dies in Zukunft berück-
sichtigen.“ 
Die Stadt Groß-Umstadt weist

darauf hin: Das Parken auf Geh-

wegen, auch mit nur zwei Reifen,
war schon immer verboten – über-
all, außer es wurde durch das 
entsprechende Verkehrszeichen
explizit erlaubt.  
Mit dem neuen Bußgeldkatalog

ist seit November 2021 das fal-
sche Parken von 20 Euro auf 55
Euro verteuert worden. red

Bürgermeister René Kirch und Frau Neubert beim kleben der gelben
Hinweisklebezettel. Foto: Stadt Groß-Umstadt 

DRK Erbach stark und aktiv
Neue Helferinnen und Helfer sind willkommen 
Erbach. „Im Frühjahr durften wir
alle etwas durchatmen, die Be-
schränkungen aufgrund von Co-
rona wurden zunehmend
gelockert“, sagte Vorsitzende Sa-
bine Krämer-Eis kürzlich bei der
Jahreshauptversammlung des
DRK-Ortsvereins Erbach.Vor-
standssitzungen, Fortbildungen
und Übungen konnten im Jahres-
verlauf wieder in Präsenz durchge-
führt werden. Insbesondere in der
zweiten Hälfte des vergangenen
Jahres fanden vermehrt Veranstal-
tungen statt und damit auch eine
Anforderung von Sanitätsdiensten.
Höhepunkt war der Erbacher Wie-
senmarkt. „Ein wichtiger Baustein
ist die Nachwuchsarbeit und das
Werben um weitere Helferinnen
und Helfer. Immer wieder gilt es,
Menschen zu motivieren, die sich
in den Dienst der guten Sache stel-
len“, so Krämer-Eis in ihrer Pres-
semitteilung. Bei Veranstaltungen
wurden insgesamt 29 Sanitäts-
dienste absolviert. Hinzu kam der
Wiesenmarkt, der über zehn Tage
sanitätsdienstlich mit Notärzten be-
treut wurde. Damit erbrachten die
ehrenamtlich tätigen Kräfte der
Schnelleinsatzgruppe (SEG) im
Jahr 2022 mehr als 2400 Helfer-
stunden.  Acht Einsätze erfolgten
zur Unterstützung der Freiwilligen

Feuerwehr Erbach, ein größerer
war bei einem schweren Unfall mit
einem Linienbus notwendig.  
Der späte Schneefall im vergan-

genen April erforderte eine beson-
dere Hilfestellung für den
hauptamtlichen Rettungsdienst mit
den vereinseigenen Allradfahrzeu-
gen. Die drei Erbacher Blutspende-
termine waren gut besucht.
Schatzmeister Klaus Balhar be-
richtete über einen ausgeglichenen

Kassenstand und die Versamm-
lung konnte den Vorstand entlas-
ten. Die finanziellen
Unterstützungen der Kreisstadt Er-
bach, des DRK-Kreisverbandes
Odenwaldkreis, des Landkreises
und des Förderkreises zur Unter-
stützung von Sanitäts- und Ret-
tungsdienstes Erbach e. V.
stabilisieren den Betrieb des Orts-
vereins und damit seine Leistungs-
fähigkeit. red

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des Ortsvereins im Deut-
schen Roten Kreuz wurden für langjährige aktive Mitarbeit geehrt:
Helmut Bergel für 55 Jahre (Mitte) und Daniel Lund für 10 Jahre ak-
tive Mitarbeit. Es gratulierten Erster Stadtrat Erwin Gieß vom Magi-
strat der Kreisstadt Erbach (rechts), Mark Trautmann vom
Kreisverband Odenwaldkreis (2. von links) und Sabine Krämer-Eis,
Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Erbach. Foto: DRK

A
propos

                   

Abgeschaltet 
Diese Woche ist etwas Histori-
sches geschehen. Nach fast 40
Jahren Anti-Atomkraftbewegung
und aktivem Widerstand gegen
die Atomkraft wurden diese
Woche die letzten Atomkraft-
werke in Deutschland abgeschal-
tet. Die damals jugendlichen
AKW-Widersacher sind die
Rentner oder Pensionäre von
heute und somit auf ihre alten
Tage am Ziel ihrer Träume. Eine
späte aber schöne Bestätigung für
die, die in Wackersdorf, Brock-
dorf, Biblis oder sonstwo gegen
Atomstrom oder generell gegen
das Atom protestieren, agierten,
wählten…So ist Politik, aus einer
Bewegung wurde eine Partei
(Die Grünen) mit Regierungsbe-
teiligung. Dass parallel aber wei-
terhin Atomstrom eingekauft
wird und klimakillende Kohle-
kraftwerke länger am Netz blei-
ben müssen, ist der saure Apfel,
in den jetzt die klimabewegte Ju-
gend beißen muss. Generationen-
konflikt 2.0. 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Anzeigen-
annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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Frühlingserwachen

vinum autmundis
Hurra - die Spargelzeit ist da!
Was gibt es schöneres, als regio-
nalen Spargel mit heimischen
Weinen zu kombinieren?
Welche Weine Sie durch die

Spargelzeit begleiten, finden Sie
am besten direkt in der Vinothek
von vinum autmundis heraus.
Dort können Sie das Sortiment
verkosten und das Verkaufsteam
steht Ihnen unterstützend zur
Seite.
Vom 8. bis 14. Mai heißt es au-

ßerdem WEINWOCHE bei
vinum autmundis. Sie erhalten auf
das Wein- und Sektsortiment 10%
Rabatt (keine Rabattkombinatio-

nen möglich) und eine tolle
Eventwoche erwartet Sie. Ob
Schokolade oder Yoga und Wein,
eine exklusive Weinverkostung
mit Weinen aus unserer Schatz-
kammer, die Spring After Work
Party mit DJ Stefan Krüger oder
die Jungweinprobe mit dem
2022er Jahrgang, der erstmals
vegan ausgebaut wurde - für jeden
ist das passende Event dabei. 
Buchen Sie noch heute Ihr Ticket
bei events@vinum-autmundis.de
und schauen Sie auf der Home-
page unter https://vinum-autmun-
dis.de/veranstaltungen/ vorbei.

Anzeige

Alles für Haus & Garten
Traditionsbetrieb Seippel hat es!
Seippel Landmaschinen GmbH
liefert alles rund um Haus und
Garten und das seit 175 Jahren.
Der Groß-Umstädter Traditions-
betrieb hält ein großes Sortiment
für Landschafts- und Gartenpflege
bereit. Im großen Showroom fin-
det man Stihl Kettensägen, Frei-
schneider und Heckenscheren,
Rasenmäher von Honda, Stiga,
Cub Cadet, Kärcher Hochdruck-
reiniger und Kehrmaschinen,
Mähroboter von Kress, Hochgras-
mäher von AS, ein gut sortiertes
Ersatzteillager und noch vieles
mehr. In der Werkstatt können
alle gekauften Geräte gewartet
und repariert werden. Auf dem
großen Außengelände können
Aufsitzrasenmäher und Kleintrak-
toren von Kubota ausgiebig Probe

gefahren werden. Es gibt außer-
dem eine große Ausstellung an
PKW-Anhängern.
Zu allen Geräten bietet Seippel
das notwendige Zubehör, Ersatz-
teile und qualifizierten Service.
Das Sortiment ist größtenteils vor-
rätig und leidet momentan nicht
unter den Lieferengpässen einiger
anderer Anbieter.
Au einer Fläche von 20000qm ste-
hen die Geräte jederzeit zur Be-
sichtigung bereit. Im großen
Laden kann man gemütlich nach
Zubehör stöbern oder sich vom
Fachpersonal rund um den Garten
beraten lassen. AS- und Stihl Ge-
räte können auch gemietet wer-
den. Das Geschäft steht sowohl
Profi- als auch Hobbygärtnern zur
Verfügung.

Anzeige
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Warthweg 8-10
64823 Groß-Umstadt

fon 06078 / 93 25 - 0
fax 06078 / 93 25 - 21
www.seippel-landmaschinen.de

Ab € 13.500,-

Frühling im Odenwald
Das Leben erwacht wieder
Buschwindröschen leuchten in der Sonne und die Bäume bede-
cken sich wieder mit zartem Grün und farbenfrohen Blüten. Die
Sonne sendet ihre wärmenden Strahlen, Cafés stellen ihre Tische
nach draußen und in den Tierparks kommt der Nachwuchs zur
Welt. Mit dem heiß ersehnten Frühling startet auch wieder die
Wander- und Rad-Saison. Die schönen und abwechslungsrei-
chen Landschaften zwischen Rhein, Main und Neckar lassen
sich auf ansprechenden Touren bestens erkunden. Infos unter
www.bergstrasse-odenwald.de

Das Gersprenztal

Reichelsheim Gumpen

Baumblüte im Weschnitztal Fotos: Tourismus Odenwald-Bergstraße
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